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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 13«.
Montag, den 12. Juli 1880.

(2771—3) 3tr. 5027.

Kundmachung.
Am 16. J u l i 1880 wird das k. f. Post-

amt in Bir bei Stein von dort nach Domzale
übertragen werden, und wnd zwischen Dom^ale
und Stein eine Botenfahrt gegen Auflassung der
bermaligen Fahrt zwischen Bir und Stein mit
15. Ju l i l . I . in Wirksamkeit treten.

Die den Bestellungsbezirk des aufgelassenen
l. l . Postamtes in Bir bildenden Ortschaften werden
in den Bestellungsbezirl des Postamtes in Dom-
Hale, vom 16. J u l i l . I . angefangen, einverleibt
werden.

Hievon wird das correspondierende Publicum
w die Kenntnis gesetzt.

Triest, am 1. J u l i 1880.

It. H. Poftllireelivn.
(2801-1) Nr. 6285.

Beziltswuudarzten Stelle.
I m Pfarrolte Morciutfch ist die Bezirkswund-

arztenstelle mit einer jährlichen Remuneration von
120 si. erledigt.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche längstens

bis Ende J u l i d. I .
bei dcr gefertigten BezirlShauptmannschast zu über̂
reichen.

K. l. Bezirkshauptmannschast Stein, am 3(>sten
Juni 1880.

(2791-2 ) 3tr.4498.

Kundmachung.
I n Berücksichtigung der BcrkehrSverhältnisse

des Pöllander Tyalcs wird bei bestehender Grenz-
Iperre wegen der Rinderpest in Kcoazien die vi'«-k>vj«
ber krainifchen Ortschaft Thal an der Kulpa be<
Endliche Ueberfuhr bei Slefanze unter die Zahl
ber behördlich festgesetzten Eintrittsorte in diesen
bezirk hiemit aufgenommen.

Kür diesen Eintrittsort, der nur bei Tage
Passiert werden kann, haben vom Zeitpunkte seiner
Nctivierung angefangen alle jene Anordnungen
w Wirksamkeit zu treten, welche mit den hier-
orligen Kundmachungen vom 11 . und 18. Jun i
^ ^ , Z.Z. 3884 und 40!)8, in Hinsicht der biS<
^er bestandenen Eintrittsorte Leöie, Kermatina,
Dtöttling und Weiniz bereits wiederholt verlaulbart
worden sind.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntnis und
Darnachachtung bekanntgegeben wird.

K. l Bezirkshauptmannfchaft Tschernembl,
am 4. J u l i 1880.

"lmnj /uril^i l l l^lx: i-H/j)rt,i.<« vulvö ^0Vl^0 Kuj5«
^ UrvllUjlis>m lloluü, »o M ^ l'kr^ l>s<>ll nil
^l'Ipi j>i-j ^Wlunoil^, ki .js ili-^nj8ll^' VH«i vol

^ l)..(1o 1>, I.l-^lol» ur0(1il, V50 ll3w NHl-0(lb0, ll»>
^ y «0 hjlu 8 tlll i i i^njimi oxnllnili 0(l 11. in
^^> .j 'mi^ 1880, 6wv. .".884 in 10l j8, /n »^anj^
v^topnu l<i-.l^ 1.0^«, Xi-m^mz, zlotlik« in

^o W cl^o v uploüno /n»nj« in r»vn»n^6.
. (̂ . ^ls. l)kl-»jul> ^I»v»r8tvo v ^snoml^i, <lnt!

2» c III, olil^jus^» 8i»>»l^»: Ulnt«r1eebnei «. l .

(2423-2) Nr. 5780.

Bekanntmachung.
Bom l. k. steierm. kärnt.-krain. Oberlandes-

qerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass mit
Beschluss vom 5. März 1879, Z. 1535, über
die erfolgte Beendigung der Arbeiten zur

Vteuanlegung des Grundbuches in der
Eatas t ra lgemeinde (Hradisckavorstadt

in Laibach
und nach geschehener Anfertigung der Entwürfe der
bezüglichen Grundbuchscinlagcn in Gemäßheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(R. G. B l . 3ir. 86) der

1. M a i 1 8 7 9

als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches
dieser Catastralgemeinde mit dem Anhange sest-
gesetzt wurde, dass von diesem Tage an neue Eigen-
thums, Pfand und andere büchcrliche Rechte auf
die in dem Gruudbuche eingetragenen Liegenschaften
nur durch dic Eintragung in das neue Grundbuch
erworben, beschränkt, auf andere überragen oder
aufgehoben werden können.

Nachdem jedoch die Kundmachung des bezüg-
lichen Edictes durch Einschaltung in das Amts-
blatt der „Laibacher Zeitung" bisher unterblieben
ist, so wird zur Richtigstellung dieses neuen Grund-
buches, welches bei dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach eingesehen werden kann, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren neuer
dings eingeleitet, und werden demnach alle Per-
sonen :
n) welche auf Grund eines vor den, Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erwor
denen Rechtes eine Aenderung der in demselben
enthaltenen, die Eigenthums, oder Besihverhält.
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Bcrich
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
! neuen Grundbuches auf die in demselben ein-

getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand, Dienstbarkeits oder andere zur
bücherlichen Eintragung a/eigncte Rechte erwor
ben haben, sofcrne diese Rechte als zum alten

t Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung des neuen

) Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —
aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen ^ und
zwar jene, welche sich auf die BclastungSrcchte unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise — längstens bis zum

letzten J u n i 1 8 8 1

bei dem l . k. Landesgerichte in Laibach einzu«
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung

Ider anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bcstrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öfscnl
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be>
ziehende« Einschreiten der Parteien be, Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen
der Edictalsrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzuläfsig.

Graz, am 26 . M a i 1680.

(2693—3) Nr. 215.

Bekanntmachung.
Wegen Vefetzung der beim Marlta/meinde'

amte Neumarktl erledigten Gemeindedienersstelle
wollen sich darauf Residierende unter Beibringung
der Dienstebdocumente fchriftlich ober mündlich

b i s 2 5 . J u l i 1 8 8 0
melden.

Neumarktl, am I . Ju l i 1880.
Dcr Bürgermeister: Schelesnitar, m. p,

(2664—2) N l . 48.

Kundmachung.
Jedermann, der auf das ärarische Gut

Nferthal (sogenannte Save-Inseln bei Gurkfeld,
coklu^ll vll)inll) noch Servilulöcmsprüche erheben
zu können vermeint, wird aufgefordert, solche schrift-
lich Hieramt«

b i s 3 1 . ^ u l i 1 5 5 ' ,
zu reclamicren, widrigens nach tz 30 der Ministerial-
verordnung vom 3 1 . Oktober 1857, L. G. V l .
Z. 218, die Unterlassung der Reclamation als
freiwillige Verzichtleistung auf allfällige Servituts
rechte angesehen würde.

Gurkfcld, am 25. Jun i 1880.

H. l». Hezirkslmusitmannsellusl ul» Aoeal^
cummiAon.

v«klit^s«mu, li i 2»MßNl, ä» MOs« 7Hlll«Vll.ti
li.'lk<' M V l l ^ llk o6»»s«ki Vv7l)ini (6ut. l^svstdll.!)
ZM'IiO KkV« IM Xl^ksm, »5 llNIX'Vl''. " ' i> 0
tl'.i N'l'l Oi^n^li PI8IU6IK) z>rj Z>(̂ 1>l5j»,ui ^ .. äv

. 1. ^ u l l ' i k 1 8 8 0 ,
kicx'l ,»i lü. j»<» <jol<,5l)j tz 30 mim»!.. uk»5z oä
."»1. o l iwdl^ 185,7, ä l / . ii«,ll. »wv. 218. /« ^ch'V«,

V Xi-^biu, än<; 25. i-oimka 1880.

(^7l>9—2) Vtr. i^117.

Brennholz Lieferung.
Die Lieferung des HolzbedarfeS von 100Klaf

tern wird
am S a m s t a g , den 1 7 . J u l i 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr hieramtS durch öffentliche
Licitalionsvcrhandlung hint ^ n werden.

Es wird 24zölllgeS i . Winter 1879
und 1880 geschlagenes Buchenbrennholz bedungen.

Stadtmagistrat Laibach, am 2. Ju l i 1880.
Der Vürgermcister: Lafcha» m. p.

(2787—3) Nr. 805.

Offsllvslbandllmg.
Bon der k. l . Strashausoerwaltung in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die Offertsverhandlu»g
betreffs Lieferung nachstehender Materialien zur Ve
kleidung der Sträftlnge für das zweite Semester
1880, alS:

624 ' / , Meter Hallina grau,
30 Stück E .̂cken,
'17'/ , Meter ! nwand für Sacktücher,

363 ' / , " grauer Barchent für Unterjacken,

am M i t t w o c h , den 1 4 . J u l i 1 8 8 0 ,

um 11 Uhr vormittag? stattfinden wird.
Die bezüglichen Offerte sind biS zum ob.

bestimmten Tage längstens mittags 12 Uhr bei
dcr gefertigten Verwaltung cmzurcichen und muffen
mit einer 50 kr. Stempelmarke versehen und ver
siegelt sein, und es kommen denselben dic Muster
nach Preisangabe der zu liefernden Materialien
fowic daS 10proc. Padium anzuschließen.

Laibach, am 5. Ju l i 1880.
l H. n. Htrusunftulttz-Verwnllunz,.
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U n z e i g e b l a t t .
(2591-3) Nr, 5087,

Rcafsumienlug
dritter ezec. Feilbietllng.

Ueber Ansuchen des k. s. Gteueramtes
^oitsch (in Vertretung des h. t. l. Uerars)
wird die mit dem Bescheide vom 16tm
Oktober 1879. Z. 9391. auf den !9ten
Februar 1880 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte executive /feilbietung
der dem Franz «Vvigelj von Martinsbach
Hs.-Nr. 28 gehörigen, gerichtlich auf
1549 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf-
Nr. 667 aä Herrschaft Haasberg r6Ä8-
«umluiäo auf dcn

12. August 1880 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht îoitsch, am 6ten
Juni 1880.

(2727—3) Nr. 5320.

Executive
Nealitätenversteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Lav»
rinSel (durch Dr. Koceli) die executive Ver»
stcigerung der dem Lorenz Povhe von Pla«
nina gehörigen, gcnchtlich auf 1575 si.
geschätzten Realitäten Berg.-Nr. 645 und
648 aä Herrschaft Lcmdstraß bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. J u l i ,
die zweite auf den

21. August
und die dritte auf den

2 2. September 1880 ,
jcocSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
yicvgcrichlö mit dem Anhange äuge-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei dcr ersten und zweiten Fcilbieluug
«ur um oder über dem Schätzungswert,
vei der dritten aber auch unter demselben
gegeben wcroen.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der îcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, am
18. Mai 1880.

(2655-3) Nr. 3202.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Aen
von Großlipleln die exec. Versteigerung
der dem Anton und Ursula Hren von
Zagorica gehörigen, gerichtlich auf 1139 fl.
geschätzten, 5ud Grundbuchseinlage 44 und
45 und der Mitbesitze sud Einlage 168
und 176 der Catastralgcmeinde Zagorica
vorkommenden Realitäten bewilligt, und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. J u l i ,
die zweite auf den

26. August
und die dritte auf den

25. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dem Amlölocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Ieilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bn
der dritten aber auch unter demselben hiitt-
angraeben werden.

Die sicitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jcder ßlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
AcitaUunscommission zu erlege:» hat, sowie
die Tchätzungöprot'itollc und die Grund«
buchsertracte rönnen in der dicsgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

(2728—3) Nr. 5321.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Martin

Hoievar (durch Dr. Kocell) die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Zdraoje von
Straza gehörigen, gerichtlich auf 2865 fl.
geschätzten Realität Dom.-Nr. 5/1 kd
Gilt Arch bewilliget, und hiezu drei Feil«
bletungs'Tagsayungen, und zwar die erste
auf den

24. J u l i ,
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

22. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
hintangegeben werden wird.

Die Ulcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextracc können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

it. !.- Bczktsgericht Ourlfeld, am
18. Mai 1880.

(2695-3) Nr. 3235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna IerSe
von Puglcd die exec. Versteigerung der dem
Johann Korelc von Oberdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3069 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Kroisenbach
8ud Urb.-Nr. 127 und «ud wm. Nr. 2
und 14 vorkommenden Realitäten sammt
An und Zugehür bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 6. J u l i ,
die zweite auf den

2 6. August
und die dritte auf den

27. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psand-
realltäteu bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bci der dritten aber auch un.er
demselben hmtangegcben werden.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der îcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungeprotololle und die
Grundbuchüertracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
16. Juni 1880.

(2734—3) Nr. 5557.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen der t. l. Finanz»
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Selal von
Zavralec gelMigcn, gerichtlich auf 2210 sl.
geschätzten, 3ud Urb.-Nr. 47/63 ad Gut
Neustem vorkommenden Realität bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die drille auf den

25. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrcalität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Llcitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract lünuen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur einnesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gmlfeld, am
31. Mai 1880.
(2658—2) Nr. 3533.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ger-
traud Grebenzvon Oroßlaschiz. ̂ essionärin
des Mathias Grcbenc von dort, die cxcc.
Versteigerung der der dem Franz Praznit
von Höftern als Rechtsnachfolger des
Mathias Praznit von Höflern gehörigen,
gerichtlich auf 2614 f l . geschätzten, im
Grundbuche kä Auersperg 8ud Urb.-Nr.
?ütt, Rectf.-Nr. 638. wm. VII , loi. 337
vorkommenden Nealität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. Augus t ,
die zweite auf den

2. September
und die dritte auf den

2. Oktober 1880 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in dem
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcllliiettmg nur um
oder übn dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcoc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grnndbnchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wer«
den.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
23. Juni 188(1.
^2729—2) Nr. 4572.

Erilmeruug
an Martin M a t l o und Konsorten und
deren allfällige Erben, unbekannten Aufent-

halles.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wcrdln die Martin Mallo undEonsorten
und deren allfälllge Erben, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Martin Matto von Moönirje
(durch Dr. ttoceli) die Klage M o . Ver-
jährung mehrerer Satzposten angestrengt,
und wird die Tagsatzung hierüber auf
den

23. J u l i 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Io>
hann Kirer von Zaboröt als Curator aä
llCtum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen anderen
Sachwaller bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und dic zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
elnleiten tonnen, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver>
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Eurator an die Hand
zu geben, stch die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumeffen haben
werden.

K.t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 29sten
April 1380. '

(1712—3) Nr. 2,4.

Uebertragung
dritter ezec. Keilbietung.

Vom l. l. Veziitsgerichle Wippach
»ild kundgemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Vertovc von St. Veit (nom. des minder-
jährigen Philipp Vertovc durch Dr. Deu)
gegen Johann Slopel von Podborst Nr. 6
MO. 152 fl . 27 kr, die mit dem Bescheide
vom 28. Ollober 1879, Z. 5957. auf
den 13. d. M. angeordnete drille er/eu»
tlve Feilbietung der gegnerischen Förde«
rung auf den

16. November 1880 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren An-
hange hiergcrichts übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am
14. Jänner 1880.

(2571—2) Nr. 5475.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz O;cschel
von Lalbach (durch Herrn Dr. Sajovlc)
wird die mit dem Bescheide vom I9ten
Dezember 1879, Z. 10.515. auf den
21. April l. I . angeoldncte dritte exec.
Fcilbicllmg der dem Aütcm Rojanc von l
Zirtni, Hs.°Nr. 33 gehöl-igrn Realität >
5u!i Nectf.<Nr. 325 llä Haasbcrg i^w.
52 si. 51 lr. s. A. roa,88umn,nll0 auf
den

25. August,
2 3. September und
27. Oktober 1880,

jedesmal vormittaas 10 Uhr, hicrgerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirlsgeiicht l'oitsch, am Uten
Juni 1880.

(2i!8l. 2) Nr. 3909.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alexander
Karlin (durch Dr. Mencinger) die erec.
Versteiqernna der dem Andreas Soetlc
von Zeje gehörigen Realitäten, als:

l.) der Halbhube und Nr. ii, Elnl.-Nr.
1297 :u! St. Nikolas in Vtrohein
im Schätzwerte von 2563 fl ;

2.) dcs Ackers Urb.-Nr. 113/11. <Linl.'
Nr. 1211 Hd Thurn unter Neuburg
im Schätzwerte pr. 4li(j f l . ;

3.) der Niese Grundbuch Einl 'Nr. 965
ud Pfarrhof Krainburg im Gchü««
werte pr. 1000 f l . ;

4.) des Ackers Rectf..Nr. 8 uä Etadt-
kammeramt Krainburg im Schätz»
werte pr. 150 fi.;

5.) des Ackers Wald und Weide Grund-
buchs. Nr. 265 »<1 Bezirksgericht
Krainburg lm Schätzwerte pr.
1460 fl.;

6.) des Ackers Urb.-Nr. 382, Einl.-
Nr. 1380 ad Bezirksgericht Krain-
burg im Schätzwerte pr. 350 fi--

bewilliget, und hiezu drei Fellvletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf d<n

27. J u l i ,
die zweite auf den

3 7. August
und die dritte auf den

27. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angcordnel worden, dass die Pfanorealitale"
bei dcr ersten und zweiten Feilbielui'g
nur um oder über dein Vchätzungswcrt, be»
der drillen aber auch unter demselben
hintanaegeben werden.

Die Kicitationsbedingnisse, wornaH
insbesondere jeder Licitant vor gemachte'"
Anbote ein !0proc. Vadium zu Handen dek
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so"^
die Schätzunasprutokulle und bei Grun^
buchs^tracte lilnnen in der dlesgerichtlicht"
Registratur eingesthen werden. ^

K. l. Bezirksgericht Kcainbulg, «"
29. Mai 18V0.
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(27I7-I) Ni. 332«,

Executive
Realitätenversteigerulig.

Vom l. l Bezirksgerichte Stein
wird belannt geniacht:

«is sei über Ansuchen deS l . l. Steuer,
amtes in Stein die exec. Versteigerung
der dem Mart in Widmer ans Marlon
Hs..?ir. b gehörigen, gerichtlich auf 1762 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Pfalz La i .
bach «ad Rcclf.'Nr. 341 vorkommenden
Realität bewilligt, und hiezn drei ^cilbit '
tungs-Tagsatzung^n. und zwar die erste
auj den
,, 3 0 . J u l i ,
die zweite auf den

I . E c p l e m b c r
und die drille auf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormillag« von !1 bis 12 Uhr,
' " der G.richlölanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realilat bei der ersten und zwcitcn ,^ell«
blelung nur um oder nbcr dem Sch2<
bungswerl, bei der dritten aber auch unter
demselben hintang,'gcben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
msbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
«nbote ein I0proc. Vadinln zn Handcn der
^lcltationbcomlnission zu erlegen hat, so-
lvlt das Schatznnaöprotololl und dcr
^rllndbuchscrlract können ln der dies.
Urrichllichm Ne^istralur eingesehen werden.

K. t. Vezirtssterichl Stein, am 20slcn
>iunl 1880.

(2?l8-i) Nr. 3332.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Sle in
wlro betannt ge,nacht:

Es fti über Ansuchen dcS l. l. Steuer»
amles «vtein die exec. Versteigerung der
dem Michuel Iesch aus U l t i l Hs.<Nr. 24
gehörigen, gerichtlich auf 1656 fl. geschah,
ten, im Grundbliche der Gemeinde Bulouza
«id Eiul . 'Nr. 30 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbletungs.
^agsatzungen, nnd zwar die erste aus den

3 0 . J u l i ,
ble zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf t»m

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
ledeßmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
'N der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
"'geordnet worden, dass die Psandrealiliit
bei der ersten und zweiten Feilbielnng nur
um öfter über dem Schätzungswert, bei
^ r dritten aber auch unter demselben
Mtangkgeben werden wird.
. Die Kicitalionsbeoingnisse, wornach
^besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein wproc Vadium zuhanden der
^cilalionscommisslon zn erlegen hat, sowie
^as Schähungsprototoll nnd der Grund'
vuchse^racl tonnen in der diesgerichllichcn
"kn!stra«nr eingesehen werden,
c- K. l. Bezirksgericht Stein, am 2(1sten
>lUNt 1880. ,

( 2 7 1 2 - l ) Nr. 25,71.

Executive
. Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
°elan»l gemacht:
2 Es sei über Ansuchen deS Michael
^ktzun vun Zeje die exec. Versteiget ung

er d,r Margarcla Cnar von Doorje
° i ^ " " ' ll"lchllich auf 13U7 fi. 20 lr.
schätzten. ,m Glundbuche Pfarrgilt Stein
, U>. . Nr. 110 vorlommendcn Ganz,
^°e bewilliget, und hiezn die drei Feil.
2,.l"''ab'Tagsavu!,gcn, ui,d zwar dic erste
*"' den

t>i. ^6. J u l i ,
" Weite auf den

u«d>» ^ ' ^ August
" ole drille auf den

jeda ^ ^ S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
n>ll " ^ ^ " ' " ' l l a ^ s ^ Uhr. hiergerichts
bats ^ " ' Anhange angeordnet worden,
z>y ,. b'l Plandnal i lä l ^ i dcr lrsltN nnd
bem ll> ^eildietung nnr uin oder über
<l»ch ^ ^ l l n g o w i l l . bei der drillen alnr
^» w ' " ^ ^ ^mselln'l, hinlangrgtbrn w^r

Die ^icltalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltanl vor gemachlrm
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der ^icilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl nnd drr
Orundbuchskflracl lünnen in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirlSgericht Egg, am 11 ten
M a i 1880.

(2745—1) Nr . 4307.

Executive
Nealitäteuverstcigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kimovc von Watsch dir exec. Versteige«
rung der der Helena Slrabaina von
Preska gehörigen, gerichtlich auf I205ifl.
geschätzten, im Grundbuche Ponoviö Urb.-
Nr. 10. Baud I V, lul. 37 vm lummenden
Ncalität bewilligt, und hitzu drei Feil-
dietuugs-Tagsahuugcu, und zwar die erste
auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

3 0. August
und die dritte auf den

1. September 1880,
jedesmal vormittags von I I bi« 12 Uhr,
in dem Gerichtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet wmdeu, dass die Pfand'
realität bei der ersten uud zweiten Feil«
l'ietnng nur um oder über dem Schä>
tzunaswei't, bei der dritten aber auch unter
demselben hinwnqegcchen werden wird.

Die Liciwtlonsbcdmguisse, wvrnach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprowloll und der
Glundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht l i t ta i , am 5ten
Juni 1880.

(20D4—1) Nr. 329Ü.

Executive
3iealitaten-Verstcigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Zore
von Staravas die execnlivc Versteigerung
der der Maria Pungcröar verehel. Kuäar
von ebendort gehörigen, gerichtlich auf
232 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herrschast Reitenburg 5,,!, Urb.-Nr. 5»
vorkommenden Realität in Oßiuniz bclvil.
ligt, und hiezu drei Feilvietunas-Tag'
satzungen, und zwar die erste aus den

27. J u l i ,
die zweite auf den

2 7. Augus t
uud die dritte auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur nm oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationhbedingmsss, wornach
insbesondere jeder Licilant vor grmachlem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
kicitalionscommlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgellcht Nasscnfuß, am
18. Juni 1880.

(2715—1) Nr. 1751.

Neassumienmg dritter ezec.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Stör von Zaverh als Cessionär des
Matthäus Slrrniüni l von Zuplanma die
dritte executive Versteigerung der dem Blas
Fcrme von Iclenl gehörigen, gerichtlich
auf 183 f l . geschätzten Realität Urb.-
Nr. 236 »6 Münlendolf r^n^kumknclo
bewillig», und hiezu die Feilbietungs-Tag»
sahung, und zwar auf deu

4. Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags ft Nhr . in der hiesigen
Gerichlslanzlei mit dem Alchanae anacurb«!

net worden, dass diese Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä»
tzungswertc tnntangegeben werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsrxtiact können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 13ten
Apri l 1880.

" (27 l i l - "s ) Nr. 2221.

Efecutive
liiealitätewVcrsteigerung.

Vom l, t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer,
amtes Senosetsch die executive Versteige-
rung der der Maria Sem? von kandol ge-
hörigen, gerichtlich aus 260 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Luegg
Urb. Nr. I5>3 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietung»'
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

tt. O k t o b e r I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l Oproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommlssion zu erlegen
hat, sowie daö Schähungsprotokoll und
der Gruudbuchsextracl können in der
dicsgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, c<m
14. Juni 1880.

(2713—1) Nr. 1807.

Executive
lXealitatewVersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kecelj von Stein die executive
Versteigerung der dem Matthäus Leniel
von Vlr gchöllgen, gerichtlich aus 3530 f l .
geschätzten, im Arundbuche der Steuer-
gemclnoc Podreije »ud U r b - N r . 35,
Rectf.Nr. 10, l»kß. 588 a<l Rothenbüchel
vorkommenden Realität bewilliget, uno
hiezu drei Fellbielunge - Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf deu

2. O k t o b e r I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags ft Uhr, hiergcrichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbictung „ur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han<
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werben.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 20ften
Apri l 1880.

(2760 -1 ) Nr. 2222.

Executive
Vom l . l. Bezirksgerichte Scnoselsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Senosetjch d»e exec. Veisteigerung
der dem Josef Delal von Senosctsch ge-
hörigen, gerichtlich auf 2310 st. geschätzt
ten, lm Grundbuchs der Herrschaft S<no»

, jelsch kud Urb..Nr. 23 vorkommenden

Realität bewilliget, und hlezu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
aus den

4. August,
ble zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r I 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietuug nur um ober
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hin lange geben
werden wird.

Die Licilationbvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vaoium zu Handen der
Licitatlouscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsvrotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
14. Iuu, 1880.

(2762—1) Nr. 2220.

Executive
Realitäten Versteigerung

Vom l . l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

Es w über Ansuchen des k. k. Steuer-
amt' des h. k,k, Uerars)
die ' . . ,.,'rnng der dem Paul
ttonobcl von S t . Michael Hs.-Nr. 25
gehörigen, gerichtlich auf 785 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Luegg
Kuli Urb.-Nr. l i f t vorkommenden Rea-
lität bewilliget, nnd hiezu drei Feil»
bictungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

ll . O k t o b e r 1 6 6 0 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi» 1^
Uhr. hiergerichts mit dem Anhange an«
geordn/t worden, dass die Psandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Llcitatwntzbedmgmsse, wornach
ulsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie da« ^ wloll und der
Grundbuch?-. m der dies-
geri" llltur eingesehen werden

5 ^ Gericht Senojetjch, am
15. I u n , I860.

(2763—1) Nr. 2124.

Executive
NealitäteN'Verstelgcrung.

Vom k l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des s, f, Steuer,
amtes Senosetsch (in Vertü'liilm d,-s h
k. k Aerars) die exec. Vr> ^ dr,
der Johann Debeuc'scheu < ,..l.,«musse
(vertreten durch Francisca Debeuc von
Slavine) gehörigen, gerichtlich aus 5!>0 f l .
a/ichcihtsn, im Grnndbuche des Gute«

vud Urb.-Nr. 73/l: und 64/1
^ ^ ilden Realität bewilliget, und
hlezu die Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4 Sep tembe r
und die dritte auf den

s.. O k t o b e r I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von I I bi« 12 Uhr,
hlrrgerlchts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, das« die Psandr-alllät
bei der ersten und zweiten i^Nnstlma
nur um oder über dl"
bei der dritten aber aua, >. ^...,... l l«
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant twr qrmcicht-m
An!" lüden der
L'cr ,, ^at. !li!l>>-

! und der G'
. ll der dtesgeii^i»
eingesehen werdm.

«. l ^lznt^ericht Senosetsch, am
8. Juni I8V0.
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Verlag der Ernft'schen Buchhandlung in
Quedlinabura, vurrätl,ig in der Vuchhandluug

von <19W)
Jg. v. Klcinmayr öc Fed. Damberg

in Laibach:

Zer Zamenfteund
oder dic Kunst, Mnnneiherzen benitheileu und
fcsscln zu lernen, Ein Unterricht für liebende
Tmneu, welch? Männcrherzen erobern und sich
dauernd «halten wollen. M i t Skizzen über

Liebe, Verlobung und Ehe.
Von Arthur G r ü n au, Dritte Auflage.

Preis 75 lr.
Per Krcuzbandversendung 80 tr.

Bei (2044) 8 - 5

O. KlMWl in LM>M
Niederlage dcr zur Gesundheit jedermann höchst

zuträglichen, dauerhaften

Netzjacken (Originalfabrikat)
i» drei Größen — zu Fabrikpreisen — » fi. 2 20,
240 und 260. Prospccte nnd Preiscourante

— Francozuscndung.

Himbeeren,
Mifchoflacker «. Kleiner,

sind in gröszcrcu Quantitäten zu haben bei

Barch. Burja <Ẑ>
in S t e i n N r, tt ^ K r a i n ) .

Möbel.
Wegell Älireise sind bei einer Prwatsamilie ,

Möbel, Bilder, Bücher u. Küchen-
geräthc '

billig zu verkauseu. Oc>lis,.'i4»n, I I . Ktock.

(2796) Nr. 4509.

CvncnrMnfbebung.
Vom k. k. Landesg^richle in Laidach!

als Concurs' und Handelsgenchte wird

bekannt gemacht, dass dcr mit Ver

ordnung vom 5). Jun i 1874, Zchl

3656, über daS Vermögen dcs Alois

Eernec, gewesenen Handelsmannes in

Laibach, eröffnete Concurs für beendet

erklärt worden sei.

Laibach, am 3. J u l i 1880.

(2795) Nr. 4320.

Firmalvschungu.Fillna-
prototMcnmg.

Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 26sten

J u n i 1880 in dem Handelsregister

für Einzelstrmen Josef Lorenzi als

bisheriger Inhaber der Holzhandels-

Geschäftsfirma „Josef Lorenzi" infolge

Ablebens gelöscht und als neue I n -

haberin dieser Firma Frau Lorenzi,

welche

Josef Lorenzi
zeichnen wird, eingetragen.

Laidach, am 26. J u n i 1880.

(2001—3) Nr. 4700.

UederttMmg
ezecutivcr Feilbietungen.

Ucbcr Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schen Erben (durch die Vormünder
Johanna und Mart in Petti? von Tsct> uza,
vertreten durch Dr. Eduard Dcu in Adclö'
berg) wird dic mit Gescheide vom 22slen
März 1880, Z. 611, auf den 19. Ma i ,
17. Juni und 21. Ju l i l. I . angeordnet
gewesene exec. Feilbietung der dem Josef
DragoN? von Zirlniz gehörigen, gerichtlich
auf 830 ft. bewerteten Realität 8ud
Rectf.Nr. 428 aä Herrschaft Haasbcrg
wegen schuldigen 290 fi. 33 lr. sammt
Anhang auf den

2 8. J u l i ,
2 8. August und
29. September 1880,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit den, früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht titsch, am 3ten
Juni 1880.

Ich allem m ganz Oesterreich vm imstande,
für nur 2 Q . ̂ 2 I r r . ö, N , eine ganz ausgezeichnet gut gehende yliclclsilbcr«Tllschenuhr, die pünktlich geht und bereits probier«
ist. sammt einer feinen Nictclsilbcr-Uhrlette und Ührschlüsscl zu'geben. Dieselben Uhren, seiner und kleiner, ü A fl, lw t r , tt fl. 8tt tr
Die Herren Uhrmacher, Uhrenhcindler wollen ihre Auftriige wie bisher einsenden und haben tt Monate Credit.

Für nur :l ft. W lr . und 4 fl. 50 lr. bin ich imstande. Damenuhrcn sanimt halsfcltri, zu geben, die piiultlich gehen und eine
unerreichte Gierde abgeben. Wer es nicht glaubt, sehe sich nur die Uhrcu au, dcr wird selbe sofort laufen. Meine Uhrmacher ver-
laufen die Uhren um 10 ft.

Für nur 1 st. 20 lr. «cbe ich eine amerikanische Zimmeruhr, die alle 24 Stunden auszuziehen ist und pünktlich geht.
Für nur 1 ft. 80 lr. gebe ich eine Weckeruhr, die sicher nicht verschlafen lässt,
Ich bin imstande, schwere silberne Taschenuhren für 4, 5 bis tt f l . ; Ankeruhren für «, 8 bis 10 f l . ; Rcmontoir»Uhren für

6. 7 bis 10 f l , : goldene Uhren für 15. 20 bis A0 fl, die schwersten zu geben; bei jeder Uhr ist ein zweijähriger Garantieschein dabei.
— Alle diese Uhren, die nur ich allein habe, sind in meiner Uhrmacherei zu sehen und zu bestellen: ^ . i ^ V i ) . I ^ i x , ^ ? ^ H . « « . ,
I I . , I ' i 'N. 'dOrs' t rN.gsS ^ 5 r . 2 .S . (515,) li tt

Um vielfach geäußerten Wünschen uud Na lfragcu des cou-
sumiercnden Publicums zu entsprechen, haben wir unter dcr ^e>
nennuna (27.̂ 7) :>—:i

„Slovenska närodna kava"
eine neue Kaffee-Turrogatsorte >n dl'N Handel gebracht, welche sich eben'
sosehr durch ihren angenehmen Geschmack, als durch die Billigkeit des
Preises und ihre gefällige äußere Ausstattung auszeichuet.

Wir küunen dieses mit besonderer Torgfalt crzcngte Surrogat,
das in allen größeren Spezercihandlungen zu haben ist, jeder auf
Sparsamkeit bedachten Haushaltung bestens empfehlen, überzeugt, dass
es sich vermöge seiner guten Eigenschaften bei allen, die damit einen
Versuch machen wollen, sofort des größten Beifalls und entschiedensten
Vorzuges vor ähnlichen fremden Erzeugnissen crfreueu wird.

August DMnkel 8ölme.

> , ^ - » - i f , Seit zwanzig Jahren glänzend bewährt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Wicht und

M H ^ W V V ^ ^ N Rheumatismus, qcstocktcr schlechter Säfte, Schleime,
i U ^ ^ M W W W W ^ ^ Ä Rücklässe, Schärfe des Blutes, von bämurrlioiden.
N , l> ! ^ ' ,1« M V / H l l ^ ^ Appetitlosigkeit. Blutandrang. Schwindel. Gallen« und
8>l5 'H>l » ! l ! ! > l ' l ! ' » Leberleidcn und gegc» Nachlvirtimgell von Mercurial'
V «^ ß ^ l <^«> ^ « » K ^ « curcn. Bei weiblichen Monatsstörungen wirken diese

Pillen wohlthuend, ableitend uud herstellend,
^ l t^Q,!^l^ll l.»^.« ^ ^ ^ Kchachtel.' ,«it circct 80 Stücü

^sMüMLÄ«WÜ«ÄV ^ ^ Pillen sind verzuckert, und hervor-
ragende Aerzte empfehlen sie als das bewährteste blut-

reinigende Abführmittel.
Da eine Schachtel zur Cur von 2 bis 3 Wochen hinreicht — so sind die (Aastl»

Pillen auch das billigste Medicament.
l l l lupt > Ves«en<w„5»<ißp«»t: Apotheke des ^ . ^2.272^.122.^12.2^, „znm

Obelisk" in I« I i 2> .2 -«n .5v^ . s422) 47-25
Ferner liefindet sich Lager von echten Gaslls Nlntrciniquiigs'Pillen und Thcc

in-, ^»ibuol» bei V. v. T r n l v c z y und I , S v o b o d a , Apotheker; ää«!»»,«»-? bei
A, L»'dan, Apotheker; Xr»ll»dnr^ K. S c h a u n i t , Apotheker- I.olt»ol, A l . S c a l a ,
Apolheker,

(2<l65—'-') Nr. 431^. (^03—I) ^lr. 4730.

Zweite ezec. Feilbietung. Beüuliitlllachling.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten wiii Äcz»^ auf üus dicssn:î c Edict

Fellbietungstcrmines wird am von, 21, Mai 1^80, Z. 3755i, wird bc-
2 6 ^ l l l i 1 8 8 0 ^ " ^ ^ gemacht, das« die in der ̂ pcnlions«

, . r z«..en «l«. ^b i c .un« der der ^ ^ ^ « 7 7 ^ 2 7 ^
Franclsca Langer gehoilgen 95-/,/120 ^ n Oberfesöniz Nr. 21 für dic unbekannt

Antheile und der der Mathilde und wo befindlichen Anna Iegliö von Ober.
Johanna Langer zu je 1 2 ^ / 1 2 0 ge- fesö"'; und Andicas Rant oun Ralov'-a
hönqen 24"/./120 Antheile der im lautenden Realfeildictungsrnbrilen dem

Grundbuche «cl Magistrat Laibach .ud ^ « ° . , b m ^ c M w ' ̂ . ^,
Nectf.-Nr. 723 und 736 vorkommen- Krainbura. zugestellt wurden,

den zwei Aecker im Sinne des dies- K. k. Gezirtsgerlcht Krainburq, am

gerichtlichen Bescheides vom 2^. April -W. Inni 1880. '

1880, Z. 2889, geschritten werden. (2li<X)—3) >'ir 337«;

Laibach, am 22. Juni 1880. W ^ s s , , » « » ' > v . . , , ,

(2Ü73-3) Nr. 4272. i l lea i lUINle l l l l l ^
Erinnerung e^ec. Feilbietungeu.

an die unbekannt wo beflndlichen Elisabeth u»ber Ansnchen des Joses Ow.zon
n„d Maria Nus 1, Geora. Rus und von Planina als Ccsstonür des Ialob
Maria Nus I I , dann Balenlm und Josef Blazon von dort wild die mit dem Ve-

M'lolic. scheide vom 2<i. Juni 1875, Z. 50Ü9
Vom l. l. Bezirlsgerichte Neifniz wird ans den 7. October, 2. November nnd

denselben hiemit erinnert, dass ihnen zur 30. November 1875 anaeordnct arŵ scne
Empfan^nahme dcr für sie bestimmten, die nnd sohin sistierte erecutioe F.ilbtttmm
Ocwilligunss. resp. Vornahme der gcaen dcr dem Kaspar Meden von Scvo'l Ms,
Johann Rns von Belauoda Hö-.Nr. 83 l2 gehörigen, gerichtlich auf W5 ft bê
M o . 59 fl. 55 tr. für den 3. Juli, werteten Realität «ud Rectf.. Nr. 434
3. August und 3. September l. I . ange. l^! Out Thnrnlal wegen schuldigen 110 fl
ordneten exec. Feilbiktungen der Realität s. A. rsa^umzndo auf den
Urb..Nr. 1353 aä Herrschaft Reifni, ent- 2 8. J u l i ,
haltenden Rubriken der Herr Johann 2 8, Au anst und
Knans von Laserbach (Hrib) zum Curator 2 9, September 1880
aä kctum bestellt, decretiert und ihm jedesmal oormittaßs 10 Uhr hiergerichts
obige «escheide zugestellt wurden. „,jt ^m früheren Anhange anaeovdnkt

». l. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten K. t. Bezirksgericht i'oitsch. am 30sten
Juni 1880. Mai 1880.

(^04—i) Nr. 4828.

Belanntinachllllg.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict i

vom 8. Mai 1880, Z. 2204, wird bekannt l
gemacht, dass die in der ExecutionSsache
des Johann Zan von Pscheu gegen (Henrg
Oasperlin von Olschcut für den u>,bekannt
wo btfindlichci! Johann Pusauc unil Ol<
scheut senior lautende Realfcilbielun^s»
nbrik dc»> für densclbcu ausgestclllcil Cu<

rator »cl n,cUlin Herrn Dr . Burger, Ad-
vocal in Kralnburg, zugestellt wurde.

K. i. Bezirksgericht Krainburg, am
3. Jul i 1880. !

(2805—1) Nr. 4827.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf das diesseitige Edict

vom 3. Mai >880. Z. 3231, wird bc-
lan:u gemacht, dass die in der Executions«
sach» i>sr Maria Vidic von I.nna (durch
Dr. Mcncingcr) grgcn Joscf Kepic von
Moschl: für die unb»lannt wo befindliche
Helena Vidic von Mosche lautende R<!al>
scilbielungssxbrit dem für dieselbe nuf»
g'slclltc» Emator ad iu',tnl», Herr» Dr.
Gurgcr, Aduocat in Krainburg, zugcstcllt
wurde.

K. k. Bezilksgevicht Krainburg, am
3. Iu l l 1880.

(2720—y Nr. I't.lii12.'

Uekanntmachnllg.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laiback) wird drm laut AmtHdiennrsla«
tion veistolbcnen Ignaz Lo^äa von Klein«
ralschna, resp, seinen mlbckmmten Rechts-
nachfolgern, Herr Dr. Franz Pav<^ uon
Laibach zum Curator lc,l aelum bestellt
und dicscm dcr Grundbuchsbescheid vom
26. April 1880, Z. U ^ I , übermittelt.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 22. Juni 1880.

(2645-3) Nr. 12,357.

Velanntluachung.
Vom l. l. stiidt.'deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird den unbekannt wo befind'
lichen Tabularaläublgern der Realität Einl.<
Nr. 60 illl Studlgemeindc Dravle Agnes
Marinsel, Mina Mustek und Vorenz Vlaj,
alle von ^albach, hicmit bekannt gegedtn,
dass für sie Herr Dr. Franz Munda.
Aooocat in Vaibach, als Curator ml ^ t u M
bestellt und demsllbm die bezüglichen Grund«
b.lchsbescheide zugeferligt wurden.

K. t. städ,..dcleg. Bezirksgericht i ^
bach, am 17. Juni 1880.

l '< i5W-2) Nr. 456ß7

Reassnmiernng
ezecntiver Feilbietlingen.

Uct'er Ansuchen dcü Hcrrn Johan"
Oblak, Piarrdcchanten in H>rlniz(lu»il,, dec
Vorstchung der Pfarrkirche U. .'. ss. <"
Zirlniz). wird die mit dem Bescheide vow
30..August 1876. Z 5709, auf dcn 4tt"
Dezember 1876 und den 15. Jänner 18?"
angeordnet gewesene und sohin sistierle
ei/c. F.Ül'ielun^ dci dem Michael Olon'iac
von Zirluiz Hs. Nr. 3l gehöri»?!', ^richt'
lich a»f 134<» f l . bcw^rteten Real,tät «""
R.ctf..)ir. 432 lul Haasberg wegen schw'
oigm 59 ft. s, A. ro^umkmls ' a.'f de"

l 2. August und
15. S e p t e m b e r l>>^<),

jedeSmal vormittags l<) Uhr, hlcracrlch^
mit drin siüheren Aühange angeov^nst-

K. l. Brzirksg, richt Voitsch, am N" "
Juni 1880.

Vrucl und Verlag von Jg. „ .« le inmayr H Jed. Vambera.


